
B e r ich t 
. 

des Finanzausschusses 

liber den Gesetzesbeschluß des Natiopalr&tes vom 15. Juni 1972, be­

treffend ein Bundescesetz liber die Einflihr"J.ng des Umsatzsteuergesetzes 
1972 

Durch den vorliegenden Gesetzesbeschluß des Nationalrates sollen 

verschiedene gesetzliche BestirrmunQ"en L'li t den Vorschriften des Ur.J.satz-
'-' 

steuergesetzes 1972 (772 der Beilagen) in Einklang gebracht werden. 

U. a. sollen eine Reihe von bundesgeset zlichen Bestim:::J.ungen außer I(raft 

t~eten und verschiedene Änderungen insbesondere im Bereich der Bundes­

abg2be:lOrdnung) des Finanzstrafrechtes , des Einkommensteuergesetzes , . 

des Tabaksteuersesetzes, des Zivilrechtes sOvlie des Vlohnhau.s-'v-lieder­

aufbaucese~zes eintreten. Weiters enth~lt der Gesetzesbosshluß Be­

stirnmungen c"ber die Am'lendung c1erzei t geltender Vorschr:;"ften auf dem. 

Gebiet der Urr.·?atzsteuer, der Beförderungssteuer und des Finanzstraf­

rechtes. Ferner- sind Maßnahmen auf dem Gebiete des Bewertungsrechtes 
. n' b h Sü\vle zur L.J1;HSC ~~'~finanzieru:lg der Vorratsentlastuns vorcese~ en .• 

Nach den Erlö.u·~rungen ZlA.r Regierungsvorlage unterliegen von dem 

gegenständlichen Ges~'~;zesbeschlu'ß des Nationalrates die Bestimmungen 

des Art. XI Z: 1, 3 und 5 nicht dem Einspruchsrecht des Bundesrates. 

Der Finanzaussch1J.ß hat die gegenständliche Vorlage in seiner 

Sitzu.ng vom 20. Juni 1<j72 in Verhan.dlung genorrrlle,;,.t und mit Stimmen­

mehrheit beschlossen, d.em Hohen Hause zu empfehlen, keinen Einspruch 
Zl~ er11eben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt der Fillanzausschu~1 somit den 
An.trap;.l.. der Bundesrat ,,'rolle beschlie2en: 

Gegen den Gesetzesbeschlu8 des Nationalrates vom 15. Juni 1972, 
betreffend ein Bunclesgeset z über die Eil1fli.hrun.g des Umsat zsteuergeset zes 

1972 wird - soweit er dem Einspruchsrecht des B'_mdesrates unterliegt _ 
kein Einspruch erhoben. 

B e d n a r 

Berichterstatter 

1 r • ',\ len, a:n 20. Juni 1972 

Sei d I 

OOJ.lann 
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